
Nierendiät Katze

Liebe/r Katzenbesitzer/in,

Ihre Katze leidet an einer Erkrankung, die die Nierenfunktion belastet oder einschränkt. Daher ist eine
Futterumstellung auf ein spezielles Nierenfutter für die Gesundheit Ihres Tieres unerlässlich. Durch
eine  frühzeitige  und  konsequente  nierenschonende  Fütterung  lässt  sich  das  Fortschreiten  der
Krankheit  verlangsamen  und  die  Überlebensrate  verlängern.  Die  Erfolge  der  nierengerechten
Fütterung  zeigen  sich  nicht  nur  in  verbesserten  Blutwerten,  sondern  auch  in  einer  erhöhten
Lebensqualität der Patienten.

Bei einer Nierendiät sollte ein Futter mit einem reduzierten Protein- und Phosphatgehalt gefüttert
werden. Nimmt der Organismus erkrankter Tiere zu viel  Phosphat auf, kann dies zu einer weiteren
Schädigung  des  Nierengewebes  führen.  Bei  eingeschränkter  Nierenfunktion  ist  wiederum  die
Phosphatausscheidung vermindert, so dass ein Teufelskreis entsteht. Eine hohe  Proteinzufuhr über
die Nahrung kann die Nierentätigkeit weiterhin negativ beeinflussen. 

Um  den  weiteren  Verlauf  der  Erkrankung  zu  verfolgen  und  bei  Verschlechterungen  rechtzeitig
eingreifen  zu  können,  ist  es  unerlässlich,  die  Nierenwerte  in  regelmäßigen  Abständen  zu
kontrollieren. Die Tiere zeigen oft erst Symptome wie Erbrechen, Durchfall, schlechte Futteraufnahme
und Gewichtsverlust, wenn ca. 75% der Nierenfunktion bereits unwiederbringlich geschädigt sind.
Gegebenenfalls  sind dann weitere Untersuchungen (z.B.  von Urin)  und Therapiemaßnahmen (z.B.
Phosphatbinder, blutdrucksenkende Medikamente, Magenschutz oder Infusionstherapie) nötig.

Begleitende  Futtermittelzusätze  können  ggfs.  die  Nierenfunktion  zusätzlich  unterstützen,  z.B.
Pronefra®, Ipakitine®, Renal Kombi®, Nephrostat®, Porus One®.

Im Folgenden finden Sie einige empfehlenswerte und im gut sortierten Fachhandel erhältliche 
Nierendiätfutter. Dabei ist ein Nassfutter einem Trockenfutter vorzuziehen.

Im Fachhandel erhältliche Nierendiät-Futtermittel für Katzen:

Hersteller Name
Animonda Integra Protect Adult Niere (TF, NF)
Beaphar Nieren (NF)
Calibra Veterinary Diets Cat Renal (TF, NF)
Concept for Life Veterinary Diet Renal (TF, NF)
Happy Cat Vet* Renal (TF, NF)
Happy Cat Adult Niere (TF)
Hill’s Prescription Diet k/d Kidney Care (TF, NF)
Kattovit Niere/Renal (TF, NF)
MAC’s Vetcare Nierendiät Renal (NF)
OrganicVet Nierendiät (NF)
Pet Balance Medica Nierendiät (TF, NF)
Royal Canin Veterinary Diet Feline Renal (TF, NF), Renal Select (TF)
Vet Concept Cat* Low Protein (TF, NF)
TF = Trockenfutter, NF = Nassfutter 
*Bitte beachten Sie, dass Sie für die Bestellung von medizinischen Futtermitteln bei Vet Concept und Happy Cat Vet eine 
Diätetikempfehlung (Rezept) für das jeweilige Futter benötigen. Diese stellen wir Ihnen selbstverständlich auf Anfrage gerne 
kostenfrei für das von Ihnen benötigte Futter aus und faxen diese an die Firma.



Nierendiät Katze

Wenn Sie auf der Suche nach einem geeigneten Futter für Ihre Katze sind, sind folgende Werte in der 
Zusammensetzung des Futters besonders wichtig:

Trockenfutter Nassfutter
Rohprotein (Rp) ↓ 24 – 28 % 7 – 8 %
Kalzium (Ca) ↓ 0,7 – 0,8 % 0,15 – 0,25 %
Natrium (Na) ↓ 0,3 – 0,4 % 0,08 – 0,2 %
Phosphor (P) ↓ 0,35 – 0,5 % 0,1 – 0,2 %

Ein paar Tips zum Futterwechsel…

Gerade Katzen sind oft wählerisch und tolerieren einen plötzlichen Futterwechsel nicht immer gut.
Daher ist es wichtig, bei der Futterumstellung Ihrer Katze mit Geduld vorzugehen. Dabei können die
folgenden Tipps hilfreich sein:

1. Beginnen Sie die Futterumstellung langsam. Mischen Sie das neue Futter zunächst mit dem
bisher gefütterten Futter und verschieben Sie dann langsam die Komponenten zugunsten des
Nierenfutters.

2. Bieten Sie (wenn möglich) verschiedene Geschmacksrichtungen des neuen Futters an.
3. In Mehrkatzenhaushalten: Nutzen Sie den Futterneid! Das Nierenfutter kann von gesunden,

erwachsenen Katzen ohne Bedenken auch gefressen werden. Nur Katzen im Wachstum und
Katzen mit Kitten sollten das Futter nicht bekommen.

4. Bieten Sie immer frisches Futter an, am Besten in kleinen Portionen.
5. Verabreichen  Sie  Medikamente  immer  mit  einem  alternativen  Futter,  um  eine  negative

Verknüpfung zwischen Fütterung und Medikamenten zu vermeiden.
6. Vermeiden Sie Stress bei der Futteraufnahme und sorgen Sie für einen ruhigen, ungestörten

Fressplatz.
7. Bieten Sie das Futter gut temperiert, d.h. am besten körperwarm an.
8. Günstig ist ein flacher und breiter Futternapf oder ein flacher Teller, so dass die Tasthaare den

Napf nicht berühren.
9. Achten Sie auf die Konsistenz! Katzen reagieren unter Umständen sehr empfindlich auf eine

Änderung der Futterkonsistenz.
10. Zwei-Napf-Methode:  Hierbei wird eine geringe Menge des neuen Futters in einem zweiten

Napf neben dem gewohnten angeboten. Der Gedanke ist, dass das neue Futter nicht mehr als
fremd empfunden wird. Dann kann die Menge in den Näpfen verändert werden, bis das alte
Futter vom Speiseplan verschwunden ist.

Bei weiteren Fragen zur Unterstützung Ihres Tieres sind wir gerne für Sie da!

Ihr Team der Kleintierpraxis Ochshausen


